
Technik, Handwerk, Industrie

bfw – Unternehmen für Bildung.

Bildungsstätte Bremen
Stresemannstraße 39
28207 Bremen
Telefon 0421 4351621 
bremen@bfw.de
www.bfw.de/bremen

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag:  07:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 07:00 – 14:00 Uhr

Kursinformationen

Daten zur Umschulung
• Vollzeit: 104 Wochen + maximal 23 Wochen 

Praktikum
• (3.060 UE/Praktikum max. 960 UE)
• Montag – Freitag:  08:00 – 15:00Uhr
• Gruppengröße: maximal 12 Teilnehmer/-innen

• Beginn/Ende: www.bfw.de/bremen

• Urlaubszeiträume sind vorgegeben

Abschluss

• Facharbeiterbrief der Industrie- und Handelskammer

• Ersthelfer-Lehrgang

• bfw-Zertifikat

Zugangsvoraussetzungen

• Haupt- oder Realschulabschluss oder

• abgeschlossene Berufsausbildung oder

• Vorschaltmaßnahmen nach § 45 SGB III oder zum
Erwerb von Grundkompetenzen

• Persönliches Beratungsfachgespräch beim bfw

Zielgruppe
Die Umschulung wendet sich an Personen, die eine 
neue berufliche Perspektive im handwerklichen Be-
reich mit kreativer Ausrichtung suchen.

Förderung
Die Förderung mit einem Bildungsgutschein (z. B. 
Agentur für Arbeit, Jobcenter, Deutsche Rentenver-
sicherung oder BFD) ist möglich. Sprechen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne ausführlich.

AGB und Datenschutz
Unsere AGB finden Sie im Internet unter  
www.bfw.de/teilnahmebedingungen

Sind Sie interessiert?
Wir sind jederzeit gerne für Sie da! Weitere Informa-
tionen über das bfw und unsere Bildungsangebote
erhalten Sie auf www.bfw.de.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

• Stadtbuslinie 25 in Richtung Osterholz bis
Haltestelle Steubenstraße/Stadtamt

• Straßebahnlinie 10 in Richtung Sebaldsbrück
bis Haltestelle Malerstraße

Ihr Weg zu uns

Florist/-in

Umschulung



Ziele
 
Vorrangiges Ziel ist der Erwerb des Berufsabschlusses, 
bei Arbeitsuchenden mit nachfolgender Integration in 
den ersten Arbeitsmarkt, bei Beschäftigten in Unter-
nehmen zur Sicherung der Beschäftigungsfähigkeit. 
Insgesamt wird die Beschäftigungsfähigkeit deutlich 
erhöht. Die Umschulung vermittelt fundierte Kenntnis-
se, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Beruf Florist/-in. Die 
Lerninhalte entsprechen der Ausbildungsordnung und 
dem Rahmenlehrplan.

Über uns

Seit 1953 qualifizieren wir Menschen für die Zukunft,
vermitteln ihnen Arbeit und sichern ihre Arbeitsplät-
ze. Bei über 46.000 Teilnehmenden pro Jahr sehen 
wir unsere Verantwortung darin, in Berufen zu quali-
fizieren, von denen wir wissen, dass sie zukunftsfähig 
sind. Ob erneuerbare Energien, modernste Luftfahrt-
technik oder grenzüberschreitende Logistik – unsere 
Bildungsangebote verbinden bewährte Fachkompe-
tenz mit kreativen Lösungen.

Pflanzen und Ihre umweltschonende Behandlung

• Umweltschutz, rationelle Energieverwendung

• Anwenden berufsbezogener rechtlicher Vorschrif-
ten; Abgabe von Pflanzenschutzmitteln im Fach-
handel

Pflanzliche und nicht-pflanzliche Werkstoffe und 
ihre gestalterische Verwendung

• Gestalten von Pflanzen und Blumenschmuck

• Bestimmen, Einordnen, Versorgen und Pflegen von 
Pflanzen und Pflanzenteilen

Einkauf - Vermarktung, Betriebserfolg

• Einkauf

• Warenannahme, Lagerung und Bestandsüberwa-
chung

• Verkaufsförderung und -vorbereitung

• Beraten und Bedienen von Kunden

• Kaufmännische Steuerung und Kontrolle

Wirtschaftslehre

• Wiederholung und Vertiefung, Prüfungsvorberei-
tung

Betriebliche Lernphase (Praktikum/max. 960 UE)
Die praktische Ausbildung findet teilweise bei unseren 
Kooperationspartnern (Praktikumsbetriebe) in der Re-
gion statt. Die theoretischen Inhalte (nach Rahmenlehr-
plan) werden in der Praxisphase vertieft, gefestigt und 
ergänzt. Sie bekommen in Ihrer Praxisphase Kontakt zu 
potentiellen Arbeitgebern.

Während der gesamten Umschulung stehen Ihnen 
unsere Mitarbeiter/-innen und Ausbilder/-innen bera-
tend zur Seite: Ob bei der Suche nach einem passen-
den Praktikumsplatz in regionalen Unternehmen, beim 
Erstellen von professionellen Bewerbungsunterlagen 
oder der anschließenden Arbeitsplatzsuche.

Floristen und Florist/-innen gestalten und verkaufen 
Blumen- und Pflanzenschmuck. Sie beraten Kunden, 
pflegen die Pflanzen im Laden und bearbeiten Bestel-
lungen des Blumenversands. Sie finden Beschäftigun-
gen in Blumenfachgeschäften, Gartencentern, Gärtne-
reien, in Bestattungsunternehmen oder im Großhandel.

Inhalte
(3.600 UE)
 
Theorie- und Praxisphase beim Bildungsträger
Die theoretische Ausbildung findet in der bfw-Bil-
dungsstätte statt. Hier vermitteln Ihnen qualifizierte 
Ausbilder/-innen das Fachwissen. Einzelne Inhalte 
ergeben sich aus der Verordnung über die Berufsaus-
bildung zum Floristen bzw. zur Floristin sowie aus dem 
Rahmenlehrplan.

Organisation betrieblicher Abläufe

• Berufsbildung

• Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes

• Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit

• Planen von Arbeitsabläufen, Einsetzen und Pflegen 
von Werkzeugen, Geräten und Maschinen

Die bfw-Unternehmensgruppe kooperiert mit über 
100 Partnern, um Beschäftigten, Arbeitsuchenden 
und Unternehmen effektive und effiziente Angebote 
in Ihrer Region unterbreiten zu können. Neben Um-
schulungen, Fort- und Weiterbildungen haben wir 
auch attraktive Angebote für Unternehmen im Port-
folio.


